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Betrifft

Gewahrung von Zuschussen an ortliche Vereine, Verbande und sonstige Vereinigungen und
Initiativen im Stadtbezirk Munster Mitte

Beratungsfolge

21.01.2014 Bezirksvertretung Munster-Mitte Entscheidung

Beschlussvorschlag:
I. Sachentscheidung:

Als symbolische Unterstiitzung des Anliegens, an die Opfer des Nationalsozialismus bei der Er-
stirmung des ehemaligen ADGB-Hauses an der Dammstral3e durch die Anbringung einer Ge-
denktafel zu erinnern, stellt die Bezirksvertretung Munster-Mitte 200 € zur Verfugung.

Il. Finanzielle Auswirkungen:

Teilergebnisplan

. Haush.- | Betrag Bemerkungen
Nr. Bezeichnung .
jahr €
Produktgruppe 0101 | Bezirksvertretungen
Zeile 15 Transferaufwendungen 2014 200,-

Begriindung:

Der DGB-Stadtverband Minster hat flr die Anbringung einer Gedenktafel am ehemaligen Haus
der Freien Gewerkschaften einen Zuschuss in Hoéhe von 650 € beantragt. Nach entsprechender
Bekanntgabe dieses Antrages in der Sitzung der Bezirksvertretung Munster-Mitte am 16.04.2013
und inhaltlicher Beratung in der Sitzung am 07.05.2013 (V/0227/2013) stellte die Bezirksvertretung
Minster-Mitte die Entscheidung Uber diesen Antrag zunachst zur weiteren Klarung zurtick.

Die Bezirksvertretungen erfillen nach § 37 lll der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-
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Westfalen (GO NRW) die ihnen zugewiesenen Aufgaben im Rahmen der vom Rat bereitgestellten
Haushaltsmittel; dabei sollen sie tGber den Verwendungszweck eines Teils dieser Haushaltsmittel
allein entscheiden kénnen. Diese frei verfuigbaren Mittel werden u. a. flr die Bewilligung von Zu-
schussen eingesetzt.

Die Gewahrung eines Zuschusses richtet sich im vorliegenden Fall nach den Richtlinien fur die
Gewahrung von Zuschissen an ortliche Vereine, Verbande und sonstige Vereinigungen und Initia-
tiven im Stadtbezirk Munster-Mitte. Grundlage dieser Richtlinien ist dabei § 37 | Buchstabe d GO
NRW. Danach entscheiden die Bezirksvertretungen unter Beachtung der Belange der gesamten
Stadt und im Rahmen der vom Rat erlassenen allgemeinen Richtlinien in allen Angelegenheiten,
deren Bedeutung nicht wesentlich tUber den Stadtbezirk hinausgeht, insbesondere bei der Betreu-
ung und Unterstitzung ortlicher Vereine, Verbande und sonstiger Vereinigungen und Initiativen im
Stadtbezirk.

Beim Antragsteller, dem DGB-Stadtverband Munster, handelt es sich nicht um einen o6rtlichen Ver-
ein. Damit ist eine Zuschussgewahrung nach den geltenden Richtlinien der Bezirksvertretung
Munster-Mitte allerdings nicht moglich.

Gleichwonhl beflirwortet die Verwaltung die grundsatzliche politische Aussage und das Signal, dass
mit dieser Aktion verfolgt wird und schlagt auch nach Ricksprache mit den Fraktionen und den
Einzelvertretern der Parteien einen Zuschuss in der entsprechenden Héhe vor.

In Vertretung

gez.

Heuer
Stadtrat

V/0923/2013



	aktdatum
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FLD_SIDAT

